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Sehr geehrte Herren,

ich erlaube mir, ihnen eine adventliche Kindergeschichte vorzulegen, 
und würde mich freuen, wenn die sie veröffentlichen wollten. Ich füge 
außerdem zwei Zeichnungen meiner Tochter Susanne Zillich bei, die 
buchillustratorin ist und bei mir wohnt. 
Sollte es unmöglich^ die Geschichte anzunehmen, so bitte ich freund­
lich um Rücksendung des Manuskriptes und der Zeichnungen.

Mit besten -mpfehlungen
Beilagen Ihr sehr ergebener
Die Unordnung im. Spielzimmer
2 Zeichnungen von Susanne Zillich
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Sehr geehrter Herr Dr. Zillich!

Das „HAMBURGER ABENDBLATT“ bedauert, Ihren

Beitrag Die Unordnung im Spielzimmer 
....2 'Zeichnungen........

nicht für den Abdruck erwerben zu können.

Eine Kritik ist mit dieser Ablehnung nicht verbunden.

Indem wir Ihnen für das Interesse danken, das Sie mit Ihrer

Zusendung für unsere Zeitung bewiesen haben, sind wir

hochachtungsvoll
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